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Kath. Pfarrei St. Nikolaus – Hauptstraße 65 –  55120 Mainz 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung am 24.04.2013 

 
 

Anwesend: Gerhard Adam, Elfi Dehos, Bernd Dörr, Dieter Ertel, Prisca Etzold-Amling, Bernhard Gering, 
Christian Kanka, Pfr. Gottfried Keindl,  Claudia Kumpf,  Eleonore Kumpf,  Pfr. Norbert Pfaff,  Klemens 
Wittig und Gäste 
Entschuldigt: Diakon Jörg Caprano, Roland Grala, Inge Zeuner 
Protokoll: Norbert Pfaff 
 
 
0 Regularia 
0.1   Die Begrüßung erfolgt durch PGR - Vorsitzenden Bernd Dörr. 
0.2    Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
0.3    Geistlicher Impuls:  Bernd Dörr: „Untergangsstimmung ‚Titanic’, Vergleich mit Kirche“ 
[0.4    Protokoll: Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung vom 09.04.2013 wird noch verteilt.]  
0.5    Die Tagesordnung wird ohne Änderung bestätigt. 

 
1 Schwerpunktthema: Gruppierungen der Kirchengemeinde St. Nikolaus 

Mombach;  folgende 21 Gruppierungen und Einrichtungen sind 
alphabetisch aufgelistet: 

 
Bücherei ( = Kath. Öffentliche Bücherei); Ltg  Claudia Gering 
Bibelkreis (Ökumenisch); Ltg Klemens Wittig 
Caritas und Soziales (Arbeitsausschuss des PGR); Ltg Bernhard Gering 
Chöre 
 Chor Mystic;    Ltg Brigitte Wolter 
 Kirchenchor, Ökumenisch; Ltg Dr. Mechthild Schade – Busch 
 Kinderchor „Goldkehlchen“;  Ltg Miriam Vajda 
Erstkommunionkatechese        Gem.Ref. Prisca Etzold–Amling 
Firmvorbereitung;   Past.Ref. Klemens Wittig 
Frauenfrühstück Heilig Geist Ltg Rita Flachs 
Frauentreff St. Nikolaus;  Ltg Anneliese Hüskens 
Jugendarbeit / Ministranten  Ltg Roland Grala, Christian Kanka, Gem.Ref.  
      Prisca Etzold-Amling 
Keramik / Töpferkurs   Ltg Wolfgang Centmayer 
KiGa Herz-Jesu   Ltg Inge Zeuner 
KiTa Heilig–Geist   Ltg Elfi Dehos 
Mittagstisch Heilig-Geist  Ltg Ingrid Wagner, Roswitha Weismüller,  
Nähkurs     Ltg Ottilie Thinnes 
Öffentlichkeitsarbeit / Homepage Ltg Francisco Payan 
Ökumenischer Arbeitskreis  Ltg Claudia Kumpf 
Pilgergruppe    Ltg Ute Friedrich-Lendle 
Seniorennachmittag Heilig-Geist Ltg Roswitha Weismüller, Gertrud Ernst 
Weltkirche / Mission   Ltg Dieter Alt  
 

 

__ 

Pfarrgemeinderat 

mailto:pfarrbuero@kath-kirche-mombach.de


2 
 

 
 
 
 
  

- Vorstellung: die Vertreterinnen und Vertreter / Leiterinnen und Leiter stellen die 
Gruppierungen vor.  
Die ausführlichen Berichte aus den Gruppierungen liegen dem Vorsitzenden oder der 
stellvertretenden Vorsitzenden vor, z. T. auch dem Protokollanten. 
 
Bücherei   

Claudia Gering: verweist auf den Beschluss der letzten PGR – Sitzung:   
 die Katholische Öffentliche Bücherei Mombach bleibt erhalten, 

  wie auch immer sich die Modalitäten entwickeln. 
  Die Büchereiarbeit wird von 8 Mitarbeiterinnen getragen, auch jetzt im   
  Übergangszustand.  
 
Bibelkreise  

1. BK in Herz-Jesu: jeden 2. Monat, ca. 6 Teilnehmende; Ltg Klemens Wittig. 
  2. Ökumenischer Bibelkreis: jeden 1.Montag im Monat in der Friedenskirche, 
  ca. 10- 12 Teilnehmende; Ltg abwechselnd Pfr Stephan Müller-Kracht und  
  Past.Ref. Klemens Wittig. 
 
Caritas und Soziales 
  Bernhard Gering betont die Zusammenarbeit mit dem Rochus - Zentrum. 
  Gelegentlich finden Fortbildungen auf Diözesanebene statt . Es besteht im 
  Zentrum hohe Bereitschaft zu Kontakten mit der örtlichen Caritasarbeit. 
  Vom Besuchsdienst, Teil der Ausschussarbeit Caritas, berichtet Ulrike Bähr 
  vom Wunsch nach Palmzweigen auch unter evgl Mitchristinnen. Die   
  Mitarbeiterinnen bringen gern eine Blume zum Besuch mit. Die derzeitige  
  Geburtstagsgabe besteht aus einem Untersetzer mit dem „Tabgha–Motiv“  
  (= Brotkorb mit 4 Broten, flankiert von 2 Fischen, altes Fußbodenmosaik in der  
  Kirche der Brotvermehrung am See Genesareth; = Erläuterung des Protokolls).  
  Im Besuchsdienst sind 16 Mitarbeiterinnen engagiert, die ca. je 5 Besuche  
  machen. Bei Bedarf sind oft auch Nachbarschaftshilfen aktiv. 
  Zu den Ehejubiläen werden in der Regel Urkunden des Bischofs angefordert;  
  der Goldtröpfchensekt kommt bei den Jubilaren gut an. Es gibt ein jährliches  
  MitarbeiterInnen-Fest.  
 
Chöre   

Brigitte Wolter: der Chor Mystic besteht aus 17 Sängerinnen und Sängern,  
 davon kommen 8 von auswärts, 3 sind evangelisch. Gottesdienstbeteiligungen  
 und Konzerte 8 – 10 mal im Jahr. 1 x jährlich findet ein Probenwochenende  
 statt mit dem Chor aus Dienheim. Problem ist, dass manche Chormitglieder  
 auch an Wochenenden berufstätig sind. Anfragen von außen nach   
 Benefizkonzerten nehmen zu. Dies erfordert eine gut überlegte Lösung. 

   

  Der Ökumenische Kirchenchor erfährt finanzielle Hilfe von der    
  Friedenskirche zu einem Probenwochenende, wie Dr. Mechthild Schade –  
  Busch mitteilt. Ebenfalls auf Initiative der Friedenskirche wird ein    
  Stimmbildner der Chorarbeit zur Verfügung stehen. Ansonsten ist angesichts  
  der Überalterung des Chores Nachwuchsmangel zu beklagen. Ca. 15 -20  
  Sängerinnen und Sänger sind im Chor aktiv. 
 

  Kinderchor „Goldkehlchen“ begann 2009 mit 5 Kindern. Inzwischen sind es  
  über 20 Sängerinnen und Sänger. Mehrere Einsätze im Jahr. Es gibt z.Zt. eine  
  Minigruppe mit 14 und eine Maxigruppe mit 10 Mitgliedern. Über den   
  Übergang von der einen zur anderen Gruppe entscheidet die Leiterin Miriam  
  Vajda. Proben 2 x im Monat. Problem: Abwanderungswelle. 
  Am 5.05. findet / fand ein Ausflug nach Kloster Eberbach statt mit   
  Geländespiel. Pläne: Dialog der Religionen soll mit einem Besuch der   
  Synagoge in Mainz aufgenommen werden. 
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Erstkommunion- Katechese 
  Prisca Etzold -Amling  verantwortlich für Erstkommunionvorbereitung und  
  Katechetenrunde: für 2013 gelaufen. MessdienerInnen sind es nur noch 8. 
  Anna - Katharina Feilen und Lisa Förster engagieren sich in der Leitung der 
  Gruppe. Im Mai wird es einen „Schnuppertermin“ geben, vor allem für die  
  diesjährigen  ErstkommunikantInnen. 
 
Firmung  

Vorbereitung hat begonnen mit ca.16 TLN-Innen. Firmung im Oktober durch 
  DK Jürgen Eberhardt. 
   

Frauenfrühstück Hl Geist  
  Rita Flachs berichtet: jeden 3. Dienstag im Monat treffen sich dazu 23   
 TLN-Innen seit 17 Jahren. 
   

Frauentreff St. Nikolaus 
  Anneliese Hüskens hat die Gruppe von Gertrud Schier übernommen. 2003 gab 
  es nur noch 3 Mitglieder. Der neueste Stand: 16 TLN Innen von 60 -85 Jahren.  
  Der Kontakt nach Senegal. Verständigung mit den Benediktinerinnen dort ist  
  nur in Französisch möglich, nachdem die Priorin mehrfach gewechselt hat, was  
  eine gewisse Schwierigkeit bedeutet. 
  Trotzdem konnte im letzten Jahr für 10 Kinder das Schulgeld entrichtet werden 
  dank der Initiative der Gruppe und ihrer Leiterin. 
   
   

Jugendarbeit / Ministranten 
  Ltg Roland Grala, Christian Kanka, Gem.Ref Prisca Etzold - Amling 
  Jugendarbeit: Beim Offenen Treff kommen derzeit 3 -4 Kinder bzw.   
  Jugendliche im Alter von 8 und 16 Jahren. Ausführlichere Berichte erfolgen in  
  jeder PGR – Sitzung. 
   

Keramik / Töpferkurs 
  Kreise Hl. Geist (gegründet 1976) und Herz-Jesu wurden zusammengelegt. 
  2012: 15 TLN-Innen, 2013: 11. Ein Problem liegt  darin, dass die Arbeiten in  
  Herz-Jesu gefertigt und dann nach Hl. Geist verbracht werden müssen, weil  
  dort der Brennofen steht. Wolfgang Centmayer wünscht sich eine bessere  
  Lösung, zumal er sich nach einem Nachfolger, einer Nachfolgerin am   
  Umschauen ist. Eine Zusammenarbeit mit dem Rochus-Zentrum erscheint  
  nicht angebracht. Die Gruppe trifft sich 6 mal im Halbjahr. 
   

KiTa/ KiGa 
  Elfi Dehos findet das derzeitige Provisorium in den festen Räumen 
  im Hl. Geist-Zentrum gut.6 Vollzeitkräfte arbeiten in der Einrichtung.  
  Eine weitere, vom Bund bezahlte, Kraft steht für beide Einrichtungen zur  
  Verfügung. Ziel ist Familienzentrum. Ein Familienberater ist für    
  Erziehungsberatungsfragen 1 mal mtl. abrufbar. Die angebotene Formular- 
  Hilfe wird kaum beansprucht. 
  44 Kinder von 2 – 6 Jahren; Kinder von 1 – 3 Jahren sind in 15er Gruppen 
  erfasst. 
  Klemens Wittig als Trägervertreter ergänzt: 1. Für die Gewinnung von neuem  
  Personal ist es ein Problem, dass sich die Bewerberinnen in mehreren   
  Einrichtungen bewerben. 2. Die Beschaffung von neuem Mobiliar für die   
  Gesamteinrichtung ab Sommer ist am Laufen. 3. Neuaufnahmen von Kindern  
  ab 1.09. stehen an und werden Zeit beanspruchen. 
  Pfr. Gottfried Keindl gibt den Umbau des KiGa Herz-Jesu in eine KiTa   
  bekannt, so dass die Kirchengemeinde zukünftig 2 Kindertagesstätten betreiben 
  wird. 
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Mittagstisch Hl. Geist 
  Seit 15 Jahren gut besucht, berichtet Ingrid Wagner. 14 Mitarbeiterinnen  
  arbeiten ehrenamtlich und abwechselnd für das Wohl von ca. 17 Gästen. 
   

Nähkurs  
  Der Bericht von Ottilie Thinnes spricht von 8 – max.10 TLN-Innen.  
  Im Frühjahrskurs 2013 waren es nur 6 TLN. 
   

Öffentlichkeitsarbeit / Homepage 
Die Homepage betreut ab1. Mai 2013 Francisco Payan ehrenamtlich.   
Bernhard Gering wirbt dafür, bewusst und intensiv an den PGR heranzutreten  mit 
Infos aus der Gemeinde. 

   

Ökumenischer Arbeitskreis 
  Von einer positiven ersten Sitzung berichtet Claudia Kumpf. Allerdings fühlt  
  sie sich allein überfordert und hält eine intensivere Mitarbeit der anderen  
  Mitglieder für erforderlich. 
  Zwischen ÖAk und Bibelkreis besteht keine Verzahnung. 
 
Pilgergruppe:      Es lagen bei der Sitzung keine Berichte vor. 
 
Seniorennachmittag Hl. Geist 
  Von 14 TLN-Innen am wöchentlichen Seniorennachmittag kann Roswitha  
  Weismüller berichten. Feste Treffpunkte sind Aschermittwoch und Mittwoch  
  in der Karwoche. Ein Sommerfest wird ausgerichtet. Einmal jährlich ist das  
  Treffen ökumenisch offen. Männer sind im Kreis „Mangelware“. 
   

Weltkirche / Mission 
  Dieter Alt hat sich über die Einladung zur Sitzung gewundert. Er unterstützt  
  den Kinderchor, sammelt Mitgliederbeiträge für Missio ein und trägt die 
  Missio Zeitschrift aus. Er hat über 20 Jahre den PGR – Ausschuss „Mission –  
  Entwicklung – Frieden“ geleitet. Aber er hatte den Eindruck, dass er sich  
  regelrecht aufdrängen musste. 
 
Bernd Dörr dankte den Gruppenvertreterinnen und -vertretern für ihre Teilnahme und ihre 
Berichte, vor allem für ihre mehrheitlich ehrenamtliche Arbeit in der Kirchengemeinde und bat, 
den Dank auch weiter zu geben an die, die in und durch die Gruppen tätig sind. 
Er regte an, einmal im Jahr sich in dieser Runde zu treffen. 
 
Die Sitzung schloss nach über 2,5 Stunden zwischen 22.15 h und 22.30 h. 
 
Für das Protokoll 
 
Norbert Pfaff 
 


